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Vorläufiges Protokoll der 31. Sitzung des GA HWI‐Bachelor  

vom 22. April 2020 
im virtuellen Meeting Raum Zoom 

 

Gäste:  
Jan Kühne (Studiengangskoordinatorin Universität Hamburg) 
Prof. Oliver Baumann (HWI / HAW) 

 
Protokollführung: Ragna Gustafsen-Witte 
 
Beginn: 16:00 Uhr 

 

Begrüßung und Erörterung 
der Tagesordnung 

Der stellvertretende Vorsitzende, Prof. Marcus Schiefer, eröffnet um 16 Uhr die 
Sitzung, begrüßt die anwesenden Mitglieder und stellt die Anwesenheit fest. 
 
Da die Rechtssicherheit der während dieser virtuellen Sitzung gefassten Be-
schlüsse unklar ist, hat die Sitzung eher informativen Charakter. Bei Beschluss-
fassung wichtiger Angelegenheiten, soll eine Bestätigung derselben auf der 
nächsten Präsenzsitzung erfolgen. Die Tagesordnung soll wie vorgeschlagen be-
handelt werden. 

2. Genehmigung des Proto- 
     kolls der 30. Sitzung  
    vom 20.11.2019 

 
Das Protokoll der 30. GA-Sitzung vom 20.11. 2019 wird genehmigt und zur Ver-
öffentlichung  auf der Website freigegeben. 
 
 

Name des 

Mitgliedes 

Name des 

Stellvertreters 

Anwesend 

ja(x) /nein(-) 

Anwesend 

ja(x) /nein(-) 

UNIVERSITÄT HAMBURG 

1 Prof. Dr. Knut Haase Prof. Dr. Stefan Voß  x -  

2 Prof. Dr. Malte Fliedner Prof. Dr. Guido Voigt entschuldigt  x 

3 Cors Markus  Mickein -  x 

HOCHSCHULE FÜR ANGEWANDTE WISSENSCHAFTEN HAMBURG 

4 Prof. Dr. Marcus Schiefer Prof. Dr.  Sebastian Meynen  x x 

5 Prof. Dr. Holger Schwarze Prof. Dr. Cornelia Stübig x - 

6 Carsten v. Westarp Robert Güttler x x  

STUDIERENDE  

7 Edla Theimer Claas Garbe  x  x 
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3. Bericht des Vorsitzenden     
und des Stellvertreters 
 

Prof. Haase berichtet über seinen Rücktritt als Mitglied des GA und PA. 
Sein Rücktritt ist aufgrund von Umstrukturierungsprozessen in der Fakultät BWL 
der Uni HH und der damit verbundenen Übernahme des Amtes als Studiendekan 
erforderlich geworden. Mit dem Rücktritt soll ein möglicher Ämterkonflikt ver-
mieden werden. 
Der Vorsitz des GA (Bachelor) ist somit bis zu einer ordentlichen Neuwahl vakant. 
Der stellvertretende Vorsitzende Prof. Schiefer wird bis zu einer Neuwahl den GA 
leiten.  
Die Fakultät BW der Uni HH dankt Prof. Schiefer und Prof. Baumann für die kom-
missarische Übernahme der vakanten Vorsitze in den HWI Gremien. 
Sobald der GA wieder in Präsenz tagt, wird die Wahl des GA-Vorsitzenden und 
des PA-Stellvertreters durchgeführt.  
Prof. Haase berichtet aus der Uni HH: 
Im HWI M.Sc. soll zum WS 2019/20 für die HWI Bachelor-Absolventen die papier-
lose Online Bewerbung eingeführt werden  
Das Sommersemester 2020 ist an der Uni HH unter erschwerten Bedingungen 
mit Online-Lehrangeboten gestartet. Da die Lehrenden für ihre Lehrangebote 
verantwortlich sind, ist eine große Heterogenität innerhalb der digitalen Lehran-
gebote zu finden. Die Prüfungen sind ein zentraler Punkt. Ab Mai werden die ers-
ten Präsenzklausuren durchgeführt. Die Durchführung digitaler Prüfungen ist 
rechtlich schwierig, da für alle Studierenden die gleichen Rahmenbedingungen 
gegeben sein müssen. Die genauen Termine der Prüfungen werden noch bekannt 
gegeben. 
Der Studiengang HWI hat sich mit den Vorlesungszeiten immer an denen der 
UHH orientiert. Da die Uni HH ihren Vorlesungsbeginn des SoSe 2020 auf den 
20.04.2020 verschoben hat, wurden die Vorlesungszeiten des HWI ebenfalls ent-
sprechend verschoben.  
Das Sommersemester endet am 15.07.2020. Die Pfingstferien werden nicht ge-
nutzt, um ausgefallene Lehrveranstaltungen nachzuholen. Ggfs. müssen diese 
aber genutzt werden, um Klausuren nachzuholen.  
Die Räume / Hörsäle an der Uni HH sind vom Präsidium noch nicht freigegeben 
worden. Und sind auch noch die Rahmenbedingungen zur Durchführung der 
Klausuren zu klären, wie bspw. die maximale Personenanzahl in den Räumen. 
Eine Option wäre es, die Klausuren mehrfach zu stellen. Man wartet auf weitere 
Informationen und Vorgaben vom Präsidium. 
 
Prof. Schiefer berichtet zur Situation an der HAW:  Eine voraussichtliche Teilneh-
merzahl von 150 Studierenden an der Klausur für das Modul Mathe 1 ist der 
HAW-Leistung zu groß. Ggf. muss auch hier eine Gruppenteilung vorgenommen 
werden.  
An der HAW gibt es Überlegungen ggfs. städtische Räume für größere Klausuren 
anzumieten. Die Rahmenbedingungen der Klausuren sind ebenfalls nicht klar. Es 
ist allen bewusst, dass die Klärung der Durchführung von Prüfungen für die Stu-
dierenden das derzeit wichtigste Thema ist und dass die Studierenden eine ge-
wisse Vorlaufzeit für die Prüfungsanmeldungen benötigen. Es wird eine neue An- 
und Abmeldephase für die jeweiligen Prüfungen geben.  
 

4. Studienangelegenheiten Wichtig ist den Studierenden eine rechtzeitige Bekanntgabe der Klausurtermine. 
Sie bitten um eine Vorlaufzeit von mindestens zwei Wochen. 
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Die Hochschulvertreter erwidern, dass sie Informationen erst herausgeben kön-
nen, wenn diese verbindlich sind. Gleichwohl haben sie Verständnis für die Situ-
ation der Studierenden. Studierende in prekären Situationen sollten bei einer er-
forderlichen Verlängerung oder Wiederholung von Prüfungen ihre Situation dar-
legen. Professor Schiefer gibt Informationen zu den Planungen der Nachholklau-
suren der ingenieurwissenschaftlichen Module: 
Es wird nur ein Teil der Klausuren bis Ende Mail nachgeholt werden können, wie 
z.B. Mathe 1 und die offenen Masterklausuren. Dies ist aber leider nicht für alle 
ausgefallenen HWI-Klausuren möglich. 
Im Sommersemester werden auf jeden Fall zwei Prüfungen je Modul angeboten.  
Eine Prüfungsphase könnte Mitte Juni terminiert sein, und die zweite im Okto-
ber. 
 
Das Wintersemester wird erst am 1.11.2020 starten. Es gibt bereits ein OE-Team. 
Derzeit wird geklärt, ob es eine WiIng-Exkursion geben wird. 
 
Aus Sicht der Studierenden ist das Medium „One Note“ das am besten geeignete 
Tool zur Gestaltung der Online Lehre. Die Online Vorlesungen sind sehr gut auf-
bereitet, für die asynchrone Lehre – gibt es z.B.Podcasts. Die Studierendenver-
treter haben nur positive Rückkmeldungen ihrer Kommilitonen erhalten. 
 
Prof. Schiefer informiert, dass Labortermine in jedem Fall angeboten werden sol-
len. Die Chemielabore beginnen ab 4. Mai 2020. Laborveranstaltungen können 
nicht in den bisher üblichen Gruppengrößen angeboten werden. Die Zusammen-
arbeit in Zweier-Teams ist auch nicht mehr möglich. Am 27. April werden in einer 
Zoom-Konferenz weitere Details geklärt. Es wird wohl eine Verschiebung in die 
Semesterferien geben, dies liegt auch am erhöhten Personalbedarf, da aufgrund 
der Reduzierung der Gruppengröße nun deutlich mehr Gruppentermine angebo-
ten werden müssen. 
 
Es wird seitens der Hochschulvertreter darauf hingewiesen, dass es sich bei den 
kommunizierten Informationen lediglich um einen Planungsstand handelt. Die 
Vizepräsidentin der Uni HH hat mitgeteilt, dass eine Semesterverlängerung nicht 
geplant ist. Das HWI Sommersemester 2020 wird wie geplant enden. 
 
Die Studierendenvertreter informieren darüber, dass viele Studierende finanzi-
elle Probleme haben, da die Aushilfsjobs weggefallen sind. Dieses Thema soll au-
ßerhalb der HWI-Gremien behandelt werden. Es wird auf die Möglichkeit zins-
freier Darlehen für Studierende hingewiesen. Studierenden können sich diesbe-
züglich an die Studentenwerke wenden. 
 
Die bestehenden Praktikumsrichtlinien sollen erweitert werden. Das Dokument 
wurde allen Ausschussmitgliedern im Vorfeld der Sitzung zugesendet. Es geht um 
eine Erweiterung auf den Bereich Informatik. Dies entspricht dem Wunsch der 
Studierenden, die die Möglichkeit eines Praktikums im Bereich Informatik wün-
schen. Die Ausschussmitglieder erklären sich mit den Ergänzungen, wie im Doku-
ment vorgeschlagen, einverstanden. 
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Die Studierenden befürchten, aufgrund der Corona Pandemie und der damit ver-
bundenen schwierigen Situation vieler Unternehmen, Schwierigkeiten bei der 
Suche nach Praktikumsplätzen.  
Prof. Schiefer schlägt vor, die weiteren Entwicklungen abzuwarten. Als Alterna-
tive könnte ggfs. ein Praktikum in der Werkstatt der HAW angeboten werden.   
Notfalls könnte auch die Regelung des Pflichtpraktikums als Voraussetzung für 
den Beginn des Studiums ausgesetzt werden. 
Es wird sich darauf verständigt, die Entwicklungen zu beobachten. 
 
Die Studierenden werden gebeten, sich unabhängig von den Terminen der Aus-
schusssitzungen bei weiteren Problemen zu melden. 

5. Weitere Mitteilungen  
     und Fragen 

N.N. 

6. Verschiedenes Termin für die nächste GA-Sitzung: 10.06.2020 um 16 Uhr via Zoom. 
 

  Hamburg, d. 6. Mai 2020 

  Stv. Vorsitzender des Gemeinsamen Ausschusses   Protokollführerin 

 

  gez. Prof. Dr. Marcus Schiefer      Ragna Gustafsen-Witte 


